
 

 

1. Trainingsziel 

Das Selbstbehauptungs- und Resilienztraining soll Kindern helfen ihre sozialen 

Kompetenzen zu stärken, selbstsicher aufzutreten und mit Herausforderungen 

konstruktiv umzugehen. Ziel ist es, das Selbstvertrauen zu fördern, Grenzen zu erkennen 

und zu setzen sowie Konfliktsituationen gewaltfrei zu bewältigen.  

2. Trainingsinhalte (Auszug) 

• Stärkung des Selbstwertgefühls 

• Wahrnehmung und Ausdruck von Gefühlen 

• Umgang mit schwierigen Situationen (z.B. Mobbing, Ausgrenzung) 

• Selbstbehauptung in Worten und Körpersprache 

• Strategien zur Stressbewältigung 

 

3. Trainingsdauer 

Das Training umfasst insgesamt 4 Einheiten à 60 Minuten. Das Trainingsdatum sowie 

den Ort entnehmen Sie bitte Ihrer Rechnung.  

4. Teilnahmevoraussetzungen 

Die Teilnahme an dem Selbstbehauptungs- und Resilienztraining ist freiwillig. Eine 

verbindliche Anmeldung ist zwingend erforderlich. Das teilnehmende Kind sollte gesund 

und psychisch belastbar sein.  

Im Falle eines aktuellen Mobbingprozesses, besonderer Bedürfnisse oder 

Einschränkungen bitten wir um vorherige Rücksprache. 

5. Vertraulichkeit und Datenschutz 

Alle im Training erhobenen persönlichen Daten sowie Inhalte aus den Trainingseinheiten 

werden vertraulich behandelt. Während des Kurses werden Fotos und Videos gemacht, 

die für unsere Homepage und Social-Media-Kanäle verwendet werden; dabei werden die 

teilnehmenden Kinder unkenntlich dargestellt und es werden keine Namen veröffentlicht.  

6. Pflichten der Erziehungsberechtigten 

• Pünktliches Bringen und Abholen des Kindes 

• Informieren bei Krankheit oder Abwesenheit 

• Unterstützung der Kursziele im Alltag 

• Teilnahme an ggf. stattfindenden Elterngesprächen oder Elterninformationen 

 

7. Trainingsbeitrag 

Den Trainingsbeitrag finden Sie auf Ihrer Rechnung. Dieser ist auf das angegebene 

Konto innerhalb der Frist zu überweisen.  
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8. Rücktritt und Haftung  

Aufgrund der hohen Nachfrage für unsere Trainings ist eine Rückerstattung des Beitrags 

bei Nichterscheinen oder Absage nicht möglich, da der Platz verbindlich für Ihr Kind 

freigehalten wird.  

Liegt im Krankheitsfall ein ärztliches Attest vor, wird die Kursgebühr im vollen Umfang 

zurückerstattet. 

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Verantwortung. Für Schäden, die durch grobe 

Fahrlässigkeit oder Vorsatz seitens des Veranstalters entstehen, wird gehaftet. Für 

mitgebrachte Gegenstände wird keine Haftung übernommen.  

9. Einverständniserklärung und Zahlungspflicht 

Mit der Anmeldung erklären sich die Erziehungsberechtigten mit den oben genannten 

Bedingungen einverstanden und erteilen ihr Einverständnis zur Teilnahme ihres Kindes 

am Selbstbehauptungs- und Resilienztraining. 

Die Zahlung des Beitrages ist verpflichtend. Bei nicht fristgerechter Zahlung können 

Zahlungserinnerungen und Mahnungen erfolgen; hierfür können angemessene 

Mahngebühren erhoben werden. 
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